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nun auch möchte ich Sie zum ersten Mal im Rahmen meiner neuen Tätigkeit 
als Einrichtungsleitung auf diesem Weg begrüßen. Ich möchte mich zuerst 
für den herzlichen Empfang bedanken. 
Die ersten zwei Monate haben mir schon viele beeindruckende Möglichkeiten 
für gemeinsame Gespräche gegeben, welche ich mit Ihnen gemeinsam weiter 
ausbauen möchte.  
Wie es immer so ist im Leben, stehen auch in diesem Jahr weitere Veränderungen 
im Helmut-Böttcher-Haus an. Einige größere Bauarbeiten sind in der Planung, 
welche wir gemeinsam meistern werden. Hier werde ich Sie zeitnah zu den Abläufen 
informieren. Bedanken möchte ich mich bei meiner Vorgängerin Petra Trzetziak 
für die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren, und ich wünsche ihr alles 
erdenklich Gute für die Zukunft.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit mit uns und wünsche Ihnen jetzt 
viel Spaß beim Lesen der aktuellen Ausgabe.

Herzlichst Ihre
 

Anja Harms
Einrichtungsleiterin
Woldegker Straße 5, 13059 Berlin

GUTEN TAG

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Leserinnen und Leser,
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Herzlich willkommen 

    bei uns !

Liebe Bewohnerinnen, liebe Bewohner, 

wir wünschen Ihnen in Ihrem neuen 
Zuhause alles Gute.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Hauses möchten, dass Sie sich 
wohlfühlen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Fragen, Wünschen oder Problemen 
an das Personal zu wenden. 

Natürlich wissen wir, dass es eine Zeit 
dauert, bis Sie sich richtig bei uns 
eingelebt haben. Dabei stehen wir Ihnen 
und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite.

Wir sind immer für Sie da!

HER ZLICH WILLKOMMEN

Elli Templin
Horst Goertz

Christa Delinsky
Ursula Karge

Hannelore Farken
Johanna Niedlich

Manfred Brandtner
Dorothea Teske
Brigitte Eigler

Peter Roy
Helga Wolf

Dieter Schumann
Marga Günther
Elsbet Schnelle
Wolfgang Kühne

 Rosemarie Köpke
Traute Veutner
Helga Rensch

Peter Obst
Rita Giese

Gerhard Giese



Unsere Kita-Kinder zu Besuch
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VER ANSTALTUNG

Am 28. Februar besuch-
ten uns die Kinder der Kita 
Nido Piccolo. Diesmal spiel-
ten sie Gesellschaftsspiele 
mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern. Alle hatten dabei 
wieder viel Spaß und freuen 
sich auf die nächste Attrakti-
on mit den Kindern. 

Alexandra Raabe, Rosemarie 
Riechert und Hildegard 
Wulff genossen die spieleri-
sche Partie mit den Kleinen. 
Gemeinsam voneinander 
lernen macht glücklich und 
ist ein schönes Gefühl. 

Und am 27. März war es dann 
wieder soweit, die Kinder aus der 
Kita Nido Piccolo waren gekom-
men und führten den Bewohne-
rinnen und Bewohnern mehrere 
großartige einstudierte Tänze und 
Lieder auf. Zahlreiche Seniorinnen 
und Senioren besuchten die Ver-
anstaltung und sahen begeistert 
zu. Die Augen der Bewohnerinnen 
und Bewohner strahlten und ihr 
Herz schlug höher.

Am 4. April schließlich 
besuchten uns die Kita-Kinder 

erneut und suchten ihre 
Osterkörbchen in unserem 

Garten.
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Gisela Zierold ist für jede 
Tätigkeit zu begeistern. Selbst-
ständigkeit trotz körperlicher Ein-
schränkung ist ihr sehr wichtig. 
So hat sie für die Bewohnerinnen 
und Bewohner ihrer Etage lecke-
ren Erdbeerkuchen gebacken. Sie 
freut sich, dass es endlich wieder 
frische Erdbeeren gibt. 
Und siehe da: Es schmeckte den 
Bewohnern. Garniert mit lecke-
rer Schlagsahne und serviert mit 
den ersten Sonnenstrahlen kam 
es ihnen schon wie Sommer vor.

Die Bewohnerinnen und Be-
wohner, die Geburtstag hatten,  
werden im Folgemonat gebüh-
rend gefeiert. So ist es Sitte 
bei uns. Gerne unterhalten sich 
die Seniorinnen und Senioren 

Erdbeertorte von Gisela

Geburtstag des Monats 

bei dieser Gelegenheit über al-
te Zeiten und bedauern, wie die 
Zeit vergeht. Mit einem lecke-
ren Stück Kuchen und an einem 
hübsch gedeckten Tisch lieben 
es die Bewohner, einfach mal nur 

unter sich zu sein. Hier im Bild 
sehen wir bei der Gelegenheit 
Manfred Liebner, Helga Klempke 
und Dieter Schulze mit dem Mit-
arbeiter der Sozialen Betreuung 
Michael Labendz.



6

Frühlingsfest

VER ANSTALTUNG

Am 27. März fand un-
ser traditionelles  Früh-
lingsfest statt. Zahlreiche 
Bewohnerinnen und Be-
wohner folgten der Einla-
dung und wollten sich auf 
den Frühling gemeinsam 
musikalisch mit Marita 
und Ulli Kaden einstim-
men. 
Marita Kaden sorgte mit 
Schlagern und Evergreens 
für großartige Stimmung, 
und das Team der Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
ter sorgte sich um das 
Wohl der Gäste. 
Es hat allen viel Spaß und 
Freude bereitet, so auch 
Dr. Werner Beyer, Jürgen 
Schettle, Ulrich Zillmann 
und Dieter Schulze.



7VER ANSTALTUNG

Rikscha-Fahrten

Es war wieder so weit, 
Günter Zilian holte bei den 
ersten Sonnenstrahlen die 
Rikscha wieder aus dem 
Winterquartier. Den gan-
zen Donnerstag war er  
beschäftigt, den Bewoh-
nern einen schönen Aus-
flug zu ermöglichen. Bis zu 
sechs Kilometer geht eine 
Fahrt, wenn er im Land-
schaftspark Wartenberger 
Feldmark die Bewohner 
ausfährt. 

Erna Viedt nutzt gerne mit 
ihrer Etagen-Nachbarin
Gisela Zierold den Ausflug 
mit der Rikscha. Gisela 
Zierold, die sich sonst nur 
im Rollstuhl fortbewegt, 

hat dadurch eine ande-
re Körperwahrnehmung. 
Sie genießt es, sich zügig 
fortzubewegen, ohne sich 
selbst anstrengen zu müs-
sen.

Gisela Heinze und 
Heinrich Schmidt nutzen 
gerne ihre verliebte Zeit 
zusammen. Doch mal 
einen gemeinsamen 
romantischen Ausflug in 
der Rikscha zu unterneh-
men, ist auch in ihrem 
Alltag etwas ganz Beson-
deres.



8 BESCHÄF TIGUNG

Osterbasteln

Kurz vor den Oster feiertagen wurde fleißig gebastelt. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner waren ehrgeizig 
und mit viel Fingerspitzengefühl dabei.

Cafèteria wieder geöffnet
Kerstin Commichau ist 
die neue gute Seele 
an Empfang und Cafè-
teria. Sie nimmt stets 
die Post in Empfang 
und gibt Bewohnern 
und Gästen Auskunft, 
wie hier für Hannelore 
Schönberg, die sich ih-
re Information abholt. 
Für nette Gespräche 
nimmt sie sich immer 
Zeit, und ihre empathi-
sche Art lädt zum Ver-
weilen in der Cafèteria 
und im Garten ein.
Sie sorgt auch dafür, 
dass die Cafèteria im 
Erdgeschoss wieder 

geöffnet ist. Montag bis 
Freitag von 9 bis 16 Uhr 
bietet sie frisch geba-
ckenen Kuchen und Kaf-
fee, aber auch leckeres 
Eis an. 
Ab Juli ist geplant, die 
Cafèteria auch wieder 

am Wochenende zu 
öffnen. Dann soll es 
für die Bewohnerinnen 
und Bewohner und 
deren Gäste Lecke-
reien für gemeinsame 
gemütliche Familien-
treffen geben.  



9VER ANSTALTUNGSK ALENDER

Juni
07.06. Geburtstag des Monats
21.06., 15.00 Uhr Eiscafé im Garten

Juli
05.07.  Geburtstag des Monats
27.07., 09.30 - 14.00 Uhr  Modeverkauf 

August
02.08., 15.00 Uhr Sommerfest mit Marita und Ulli Kaden
09.08. Geburtstag des Monats
30.08. Ausflug in Wartenberg

Änderungen vorbehalten!



10 GEBURTSTAGE

Geburtstagskalender

Wernern Beyer 
Harald Dumke
Hildegard Fenske
Ingrid Glasing
Günter Glasing
Rosalia Grosch
lnge Moheit 
Annemarie Morsheim 
Marie-Luise Peters
Gisela Sperling 
Günter Zander
Ulrich Zillmann

April

Manfred Brandtner
lrma Gabbert
Kate Gutowski
Renate Hellmuth
Christa Herrmann
Hannelore Hoff-
mann 
Lucie Koletzki
Ursula Kratsch
Heidrun Lösche
lnga Maur
Gerlinde Möller 
Peter Obst
Gerda Radomsky
Helga Rensch
Dieter Schumann
Erika Stemmler 

Mai
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Ingeborg Barth 
Lieselotte Dachner
Günther Eichner
Horst Goertz
Ottilie Maier
Johann Maur
Gisela Baron
Herbert Holländer

Wir nehmen Abschied
Auf dieser Seite gedenken wir der gestorbenen 
Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses. 
Ehre ihrem Angedenken!

Gudrun Karberg
Traude Meier
Manfred Mumrey
Anita Sieg
Wolfgang Templin
Gisela Bemmann
Wolfgang Kühne



Unser neues Preisrätsel: 
Als Lösungswort gesucht ist der Name einer Sportgruppe. 
Finden Sie das Lösungswort des Preisrätsels und geben Sie es mit Namen, 
Adresse und Telefonnummer versehen bei der Einrichtungsleitung 
bis zum 30. Juni 2021 ab. Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
ein kleines Überraschungsgeschenk. 
Mitarbeiter*innen der Volkssolidarität sind von der Verlosung ausgeschlossen.

MAL R ÄTSELN ?

Preisrätsel

Arensus Kreuzworträtsel Editor

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11

12 13

14 15

16 17

18 19

20 21 22 23 24 25

26 27 28 29

30 31

32

33 34

  waagerecht

  1. frz.: Wasser
  4. engl. Dramatiker (Sean)
10. Wechselbeziehung
12. Adriahafen
13. Berg auf Sizilien
14. Abk.: Europäische Zahlungsunion
15. frz. Bildhauer
16. int. Auto-Z. Namibia
17. Maul des Rotwildes
18. it.: Buch
20. asiat. Insel, Inselgruppe
23. kl. Wäldchen
26. dt. Stadt im Schwarzwald in 
  BaWü, Badeort
29. Kultplatz der Mongolen
30. Gründer der SOS-Kinderdörfer  
  (Herrman)
31. Abk.: Religion
32. Berichtigung
33. lachsartiger Fisch
34. Abk.: strategische defence intiative

senkrecht

  1. aus Ebenholz
  2. russ. Kurort am Schwarzen Meer
  3. Begriff aus der Sprachwissenschaft
  4. auf den Mund bezogen
  5. span. Schnaps aus Zuckerrohr
  6. veraltet: Gerichtsschreiber
  7. akust. Begriff
  8. unbestimmter Artikel (2. Fall)
  9. frz. Departement
11. Stadt im Sudan
18. Lippen (lat.)
19. Friedenslehre
20. Abk.: Strafgesetzbuch
21. Bedürftiger
22. Ackerunkraut
23. ägypt. Gott der Sonne
24. astronomischer, 
  astrologischer Begriff
25. it. Arzt (Nobelpreis)
27. nord. Herdentiere (Mz.)
28. russ. Schriftsteller

Lösungswort von Ausgabe 1-2023: NETZWERK

Unser neues Preisrätsel:
Als Lösungswort gesucht ist der Ausdruck für im Allgemeinen körper-
liches und oft auch geistiges Wohlbefinden. Finden Sie es, und ge-
ben Sie es mit Namen, Adresse und Telefonnummer versehen bei der 
Einrichtungs leitung bis zum 28. August 2023 ab. Wir verlosen unter allen 
richtigen Einsendungen ein kleines Überraschungsgeschenk. 
Mitarbeitende der Volkssolidarität sind von der Verlosung ausgeschlossen.

LÖSUNGSWORT:  

10 26 2016 8
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